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Die Arbeiten mit Förderung aus dem „Goldenen Plan“ haben begonnen
WITTENBERGE. Auf dem Ge-
lände der Veritas-Boxsporthalle
haben im Januar die Arbeiten für
den Bau einer neuen Kegelbahn
begonnen, die bis zum Sommer
des Jahres fertiggestellt werden

soll. Für das Vorhaben hat der
BoxsportvereinVeritasWittenber-
ge e. V., Pächter des Geländes so-
wie der bestehenden Gebäude,
Fördermittel aus dem „Goldenen
Plan Brandenburg“ beantragt.
Das Förderprogramm des Landes
Brandenburg unterstützt die Sa-
nierung und den Neubau vereins-
eigeneroder langfristiggepachte-
ter Sportanlagen.

Die Gesamtkosten des Projekts
belaufen sich laut dem Eigenbe-
trieb Kultur-, Sport- und Touris-
mus der Stadt Wittenberge auf
rund703000Euro.Nebender75-
prozentigen Förderung beteiligt
sich die Stadt Wittenberge als
Eigentümerin des Geländes mit
176000EuroanEigenmitteln.Zu-
dem unterstützt sie den Verein bei
der Begleitung und Abrechnung

des Vorhabens. Bis zum Sommer
entsteht ein Anbau mit vier Bun-
deskegelbahnen. Die neue Stahl-
konstruktion wird zugleich einen
Teil des Bestandsgebäudes neu
verkleidenundübereinensepara-
ten, barrierefreien Eingang verfü-
gen. Darüber hinaus werden im
Zuge des Neubaus auch die Sani-
täranlagen im Bestandsgebäude
erneuert. dre

Hier entsteht die neue Kegel-
bahn in Wittenberge.
Foto: Jeannine Meierholz

Eine neue Kegelbahn für Wittenberge

EKIDZ ist
wieder geöffnet
PRITZWALK. Der „EKIDZ Mit-
einanderRaum“ in Pritzwalk ist
wieder geöffnet und freut sich
über kleine und große Besucher.
Dienstag bis Freitag wird wieder
zwischen 9.30 und 12.30 Uhr
der Eltern-Kind-Treff angebo-
ten. Am 18. Februar gibt es ab
10 Uhr das Angebot„Eingewöh-
nung – Anregungen und Tipps
für einen guten Start in die Kita“
und am 25. Februar um 10 Uhr
„Sprachentwicklung“.

Donnerstags und freitags von
15 bis 17 Uhr öffnet das Café
Miteinander für alle Generatio-
nen. Schon vorzumerken ist der
nächste Rommé-Abend am 18.
Februar um 18 Uhr. WS

Gesucht:
Kursleitung
Pilates und Yoga
PRIGNITZ. Die Kreisvolkshoch-
schule Prignitz sucht dringend
engagierte Personen, die auf
Honorarbasis eine Kursleitung
für Pilates und Yoga überneh-
men wollen. Mitbringen sollten
die Bewerber Erfahrung in die-
sem Bereich, Freude am Unter-
richten und an Bewegung sowie
Offenheit für unterschiedliche
Teilnehmende. Interessenten
melden sich unter Tel.
03876/713754 oder per E-Mail
unter kvhs@lkprignitz.de. WS

Vollsperrung in
Düpow
PERLEBERG/DÜPOW. Bis zum
31. März stehen in Düpow
(Stadt Perleberg) im Rosenhage-
ner Weg 8 bis 16 Tiefbauarbei-
ten zur Erweiterung der Abwas-
serhauptleitung an. Die Arbei-
ten werden unter Vollsperrung
der Straße in zwei Bauabschnit-
ten durchgeführt. Eine Umlei-
tung wird nicht ausgewiesen.
Betroffene Grundstücke bleiben
zu Fuß erreichbar. WS

Stadtmuseum
Wittenberge in
der Wikipedia
WITTENBERGE. Das Stadtmu-
seum Wittenberge verfügt nun
über einen eigenen, umfassen-
den Eintrag in der Wikipedia.
Der Artikel entstand in enger
Zusammenarbeit zwischen
Schülern des Marie-Curie-
Gymnasiums und dem Mu-
seumsteam während einer
Projektwoche der Schule. Er
dokumentiert detailliert die
Geschichte, Sammlungen und
moderne Ausrichtung des Mu-
seums als zentralen Ort der
Wittenberger Stadt- und In-
dustriegeschichte. Das Mu-
seumskonzept von 2022 hebt
ausdrücklich hervor, dass sich
das Stadtmuseum künftig wei-
ter digital positionieren wird,
um zeitgemäße Angebote zu
schaffen und sichtbar zu ma-
chen. Weitere Formate wie
Vorträge sollen künftig auch
hybrid, also gleichzeitig digital
und analog, stattfinden. WS

PRITZWALK. Ein besonderer
Blick in die regionale Historie –
spannend für alle Prignitzer und
Besucher der Region: „Das
Stadtarchiv - Gedächtnis der
Stadt Pritzwalk“ ist der Name
einer Ausstellung, die am Sonn-
abend, dem 7. März, um 14 Uhr
im Foyer der Pritzwalker Stadt-
bibliothek eröffnet wird. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Stadtarchivs und der Bib-
liothek haben sie anlässlich des
Jubiläumsjahres zum 770. Jah-
restag der Stadt zusammenge-

tragen. Zu sehen sind ausge-
wählte Dokumente aus dem
Archiv, die einen Einblick in die
Geschichte Pritzwalks geben.

Außerdem sind Besucher an
diesem Tag zu einer Führung
durch das Stadtarchiv eingela-
den. ZudenExponatengehören
historische Bauakten prägender
Pritzwalker Gebäude aus der
Zeit von 1818 bis 1978.

Am Beispiel eines Pritzwalker
Bürgers wird die Bedeutung von
Personenstandsbüchern veran-
schaulicht, auch im internatio-

nalen Kontext. Darüber hinaus
machtdieArchivausstellungauf
einige kleine Schätze aufmerk-
sam, die im Stadtarchiv darauf
warten, ausgewertet und der
Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht zu werden. Die ausge-
wählte Sammlung von

Archivbeständen, historischen
Bauakten, Personenstandsbü-
chern und Zeitungen soll ver-
deutlichen, warum das Stadtar-
chiv für das kulturelle Gedächt-

nis der Stadt und ihrer Einwoh-
ner unverzichtbar ist. Außer-
dem zeigt sie, welche Bedeu-
tung die dauerhafte Aufbewah-
rung und Erschließung solcher
historischer Dokumente letzt-
lich hat. dre

2 Die Ausstellung „Das Stadtar-
chiv - Gedächtnis der Stadt
Pritzwalk“ ist bis zum Jahresen-
de im Foyer der Stadtbibliothek
Pritzwalk, Kietz 64, während der
Öffnungszeiten zu sehen.
Der Eintritt ist frei. Führungen
durch Ausstellung und Stadtar-
chiv sind mit Anmeldung unter
Telefon 03395/302573 möglich.

Die Archivausstellung macht
auch auf einige kleine
Schätze aufmerksam, die im
Stadtarchiv schlummern.
Foto: Sandra Busch

Einblicke in das
Gedächtnis der Stadt
Ausstellung im Rahmen des großen Pritzwalker Jubiläumsjahres

Regionale Geschichte
kann man im Stadtarchiv
Pritzwalk erleben.
Foto: Stadt Pritzwalk

Babys mit
Paket begrüßt
PRITZWALK. Familien der Ba-
bys, die zwischen dem 1. Okto-
ber und 31. Dezember 2025 das
Licht der Welt erblickten, kön-
nen sich in Pritzwalk über ein Ba-
by-Begrüßungspaket freuen. Es
kommt von der Stadt und wurde
an insgesamt 17 Familien ver-
schickt. Das Paket enthält unter
anderem ein Badehandtuch mit
Pritzwalk-Logo, ein Präsent der
Volks- und Raiffeisenbank Prig-
nitz eG, einen Gutschein, Mal-
kreide sowie Infomaterial rund
um Angebote für Kinder und Fa-
milien. WS

Veredelungskurs
im Elbgarten
WITTENBERGE. Der Elbgarten
Wittenberge bietet am Freitag,
dem 27. Februar, von 14 bis et-
wa 16 Uhr einen Veredelungs-
kurs an. Unter fachkundiger
Anleitung der Obstbaumex-
pertin Urte Delft erfahren die
Teilnehmer sowohl theoretisch
als auch praktisch, wie Obst-
bäume erfolgreich veredelt
werden. Nach einer kurzen
theoretischen Einführung wer-
den einfache Veredlungstech-
niken an Übungsmaterialien
ausprobiert.

Anschließend wird das eige-
ne Bäumchen veredelt, das mit
nach Hause genommen wer-
den kann. Teilnehmer können
Edelreiser ihrer Lieblingsapfel-
sorte (Apfel oder Birne), die
noch nicht ausgetrieben sind,
mitbringen. Zudem ist ein
scharfes Messer hilfreich, falls
vorhanden. WS

2 Um eine Voranmeldung bei der
Kursleiterin Urte Delft wird gebe-
ten unter den Tel. 033972/20525
oder 0162/8890267 oder per E-
Mail: udelft@web.de.
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